
TRAUMABEZOGENE 
SPIELTHERAPIE



IMPRESSUM  Herausgeberin Schloss Hofen – Wissenschafts- und Weiterbildungs-Gesellschaft m.b.H.  Redaktion Mag. DSA Bernhard Gut, 
MSc, Schloss Hofen; Fotos Schloss Hofen © Schloss Hofen Ges.m.b.H.  Gestaltung Sabrina Flatz, Schloss Hofen, November 2025



Seelische Traumatisierung in der 
Kindheit können eine Fülle von 
Symptomen und Krankheitszuständen 
hervorrufen: nicht nur die quälenden, 
oft jahrelang wiederkehrenden 
Symptome der posttraumatischen 
Belastungsstörung, sondern 
auch depressive Zustandsbilder, 
Angstsymptome und dissoziative 
Symptome. Psychotherapie bietet einen 
Zugang zu kindlichen Leiderfahrungen, 
die tief vergraben schlummern.
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Die personbezogene Spieltherapie, wie sie 
im deutschsprachigen Raum in den vergan-
genen Jahrzehnten ausgehend von Virginia 
Axlines non-direktiver Spieltherapie weiter-
entwickelt wurde, ist die grundlegende Vor-
aussetzung, um die von Dorothea Weinberg 
spezifizierte traumabezogene Spieltherapie 
lernen und anwenden zu können.

Im Mittelpunkt steht die Person des Kindes, 
das Spiel als seine Sprache, die Person des 
Therapeuten, die eine „heilsame“ Beziehung 
anbietet in einen „sicheren“ Raum zu einer 
festgelegten Zeit zur Verfügung stellt.

Diese beiden Seminare vermitteln die Vorge-
hensweise der Personzentrierten Spielthera-
pie mit folgenden Schwerpunkten: 
▶ die Psychologie des Spiels
▶ Bedingungen für die Entwicklung von

Spielprozessen
▶ die mit den verschiedenen Spielformen

mögliche Be- und Verarbeitung von
Lebensthemen

▶ die Kunst des therapeutischen Mitspielens
und Begleitens bei gleichzeitiger Wah-
rung von Grenzen im spieltherapeuti-
schen Kontext.

Um lebendige und für die persönliche Arbeit 
möglichst effektive Tage zu gestalten, werden 
Fallbeispiele und viele praktische Übungen 
angeboten. Zahlreiche vertiefende Übungen 
ermöglichen zunehmend mehr Sicherheit 
und Routine bei der spieltherapeutischen Be-
gleitung. Der Unterschied zwischen spielthe-
rapeutischer Begleitung und traumabezoge-
ner Spieltherapie wird verdeutlicht.

REFERENTIN
Dipl. Päd. Hildegard Steinhauser
Kinder- und Jugendpsychotherapeutin. 
Ausbilderin in personzentrierter Psychothe-
rapie mit Kindern und Jugendlichen (GwG), 
Ausbildung in Verhaltens-, Gestalt- und 
Familientherapie, seit 1999 in Augsburg in 
eigener Praxis tätig.

TERMINE/DAUER
22. Oktober 2026, 09:00 - 17:30 Uhr
23. Oktober 2026, 09:00 - 17:30 Uhr
(16 Einheiten)

19. November 2026, 09:00 - 17:30 Uhr
20. November 2026, 09:00 - 17:30 Uhr
(16 Einheiten)

EINFÜHRUNG IN DIE PERSONZENTRIERTE SPIELTHERAPIE 
ALS GRUNDLAGE FÜR DIE TRAUMABEZOGENE SPIELTHERAPIE 
(TEIL I UND II)
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Bei der „Traumabezogenen Spieltherapie“ 
handelt es sich um eine von der Nürnber-
ger Diplom-Psychologin und Kinder- und 
Jugendlichen-Psychotherapeutin Dorothea 
Weinberg entwickelte psychotherapeuti-
sche Methode zur Behandlung komplexer 
Traumatisierungen (z.B. langzeitige Miss-
handlungen, emotionaler bzw. sexueller 
Missbrauch u.ä.) bei Kindern. Die Behand-
lung kann im ambulanten Therapiesetting 
angewandt werden, wenn das Kind in einem 
mittlerweile geschützten und sicheren Um-
feld lebt und Menschen um sich hat, die sich 
für es verantwortlich fühlen und es stabili-
sieren können. 

Während die Grundvariablen der person-
zentrierten Psychotherapie (empathisches 
Verstehen, Verbalisieren inneren Erlebens, 
bedingungslose Wertschätzung, Echtheit 
und Kongruenz) auch in diesem Setting 
die Basis der Arbeit darstellen, stellt sich 
im Spiel mit traumatisierten Kindern die 
Notwendigkeit zusätzlicher, gezielter Inter-
ventionen. 
Es werden erst Grundlagen des Verständnis-
ses von Psychotrauma und der Folgen früher 
Traumatisierung dargestellt. 

Der Schwerpunkt dieser Tage liegt auf dem 
Verfahren der traumabezogenen Spielthe-
rapie/tSt. Diese wird anhand von Videode-
monstration, Konzeptarbeit, Workshops und 
konkreten Demonstrationen von Therapeu-
tenverhalten anhand der Fishbowl-Technik 
erarbeitet und anwendungsreif angeeignet.  

Die methodischen Bestandteile der tSt sind 
unter anderem: 
▶ klare Trennung von erster und zweiter

Realitätsebene
▶ Aufbau von Sicherheit
▶ Integration des Todesthemas
▶ Implizite Arbeit mit Spaltung
Die Methode ist für Kinder vom etwa 3. bis
12. Lebensjahr geeignet, einzelne Interven-
tionen lassen sich aber auch gut mit Jugend-
lichen und jungen Erwachsenen sowie den
Bezugspersonen selbst durchführen.

REFERENT
M.E. Päd. Janek Roisch
▶ Approbation als tiefenpsychologisch

fundierter Kinder- und Jugendlichen-
Psychotherapeut

▶ Psychodynamisch-imaginative Trauma-
therapie (PITT-Kid)

▶ Traumabezogene Spieltherapie nach
Weinberg, EMDR (EMDRiA Europe)

▶ Familien- und Systemaufstellungen
(DGfS-Standard)

▶ Janek Roisch arbeitet in eigener Praxis in
Rotenburg (Wümme), Deutschland.

TERMIN/DAUER
15. März 2027, 09:00 – 17:30 Uhr
16. März 2027, 09:00 – 17:30 Uhr
17. März 2027, 09:00 – 16:00 Uhr
(24 Einheiten)

TRAUMABEZOGENE SPIELTHERAPIE (TEIL III)
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Bei der „Strukturierten Trauma-Interven-
tion“ (STI) handelt es sich um eine von 
der Nürnberger Diplom-Psychologin und 
Kinder- und Jugendlichen-Psychotherapeu-
tin Dorothea Weinberg entwickelte psycho-
therapeutische Intervention zur Bearbeitung 
bewusster und abgrenzbarer Trauma-Erfah-
rungen (Unfälle, Naturkatastrophen, sexuel-
le Übergriffe, Gewalterfahrungen u.Ä.). Ent-
wickelt hat sie ihre Methode während ihrer 
humanitären Einsätze im Jugoslawienkrieg 
Mitte der 90er Jahre, als sie zusammen mit 
anderen Helfern elternlose, traumatisierte 
Kinder und deren Betreuerinnen unterstütz-
te und akut-therapeutisch betreute. 

Das Seminar vertieft die Methode der trau-
mabezogenen Spieltherapie nach Dorothea 
Weinberg. Es findet eine Erweiterung der 
traumabezogenen Spieltherapie um bin-
dungstherapeutische Interventionen und 
Möglichkeiten statt. Des Weiteren wird die 
Anwendung des Konzepts durch Fallsuper-
vision vertieft. Bindungsorientierung und 
der Umgang mit dissoziativen Phänomenen 
in Therapie und der Beratung von Bezugs-
personen steht im Vordergrund. Dazu 
werden theoretisches Wissen zu bindungs-
orientierter Kommunikation, Grundlagen-
wissen zu dissoziativen Phänomenen und 
Forschungsergebnisse zu Folgen früher Ver-
nachlässigung vermittelt und auf Spielthera-
pie und begleitende Elternarbeit bezogen. 
Anhand des wunscherfüllendes Spiels wird 
ein Prototyp expliziter Interventionen in der 
Fisbowl-Methode gelehrt, der individuell an 
die eigene Therapie angepasst werden kann. 

Das Modell der aggressiven Dysregulation 
nach Gahrleitner und seine Nutzung für die 
Bezugspersonentherapie wird in Theorie und 
Praxis vermittelt. Auch zum Umgang mit 
der aggressiven Dysregulation hat Dorothea 
Weinberg eine explizite Intervention für Pa-
tient*innen entwickelt, die an einem Beispiel 
der Teilnehmer*innen dargestellt wird.

REFERENTIN
Dipl. Soz. Päd. Julia Häcker
▶ Niedergelassen in eigener psychothera-

peutischer Praxis (KJP) in Dresden
▶ Weiterbildungen und andere Tätigkeiten

im Bereich KJP:
▶ Gestalttherapie (DGVT)
▶ Traumatherapie (Kindertraumainstitut

und EMDRia)
▶ Dissoziative Störungen (Nijenhuis)
▶ Supervisorin im Bereich Ausbildung KJP

und traumabezogene Spieltherapie
▶ Seit 2018 Referentin am Weinberg-Institut

TERMIN/DAUER
28. Juni 2027, 09:00 – 17:30 Uhr
29. Juni 2027, 09:00 – 17:30 Uhr
30. Juni 2027, 09:00 – 16:00 Uhr
(24 Einheiten)

STRUKTURIERTE TRAUMAINTERVENTION UND BINDUNGS-, 
DISSOZIATIONS- UND DYSREGULATIONSTHERAPIE (TEIL IV)
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ORGANISATORISCHE HINWEISE 

Bewerbungen
Die vier Seminare können nur zusammen 
gebucht werden. Bewerbungen richten Sie 
bitte an Schloss Hofen, Wissenschaft und 
Weiterbildung, Hoferstr. 26, 6911 Lochau. 
Wir ersuchen Sie, die Anmeldung über die 
Website www.schlosshofen.at durchzufüh-
ren. Nach erfolgter Anmeldung erhalten Sie 
per Mail eine Anmeldebestätigung. 

Dauer und Umfang
Die gesamte Ausbildung in traumabezogener 
Spieltherapie umfasst 10 Seminartage (80 
Stunden).

Seminargebühr
Die Teilnahmegebühr für alle vier Seminare 
beläuft sich auf EUR 1.600,- und ist in zwei 
Raten zu bezahlen. Diese Gebühr beinhaltet 
die Kosten der Ausbildung, nicht jedoch für 
den Aufenthalt am Seminarort.

Stornobedingungen
Wir bitten um Verständnis, dass bei nicht 
zeitgerechter Abmeldung eine Stornogebühr 
eingehoben werden muss. Nähere Informati-
onen sind den AGB‘s von Schloss Hofen un-
ter www.schlosshofen.at/agb zu entnehmen.
Rechnung erhalten Sie zu Seminarbeginn 
ausgehändigt.

Veranstaltungsorte
Alle Seminare finden in Schloss Hofen in 
Lochau statt. Im Weiterbildungszentrum 
stehen auch Zimmer zur Übernachtung zur 
Verfügung. Reservierungen nehmen Sie bitte 
unter folgender Adresse vor:  
hotel@schlosshofen.at



KONTAKT

Bodensee Weiterbildungszentrum 
SCHLOSS HOFEN  
Hofer Straße 26
6911 Lochau, Austria

Mag. DSA Bernhard Gut, MSc 
Lehrgangsmanagement
»Medizin, Psychologie &
Psychotherapie«

Verena Scheicher
Lehrgangsmanagement &  
Lehrgangsadministration
T +43 5574 4930 427
E verena.scheicher@schlosshofen.at
W www.schlosshofen.at

SCHLOSS HOFEN

An der Schwelle zum 17. Jahrhun-
dert von den Herren von Raitenau als 
Renaissancewohnsitz erbaut, gehört 
Schloss Hofen mit dem Palast in  
Hohenems zu den bedeutendsten 
Renaissancebauten Vorarlbergs. Nach 
langer wechselvoller Geschichte  
gelangte das Gebäude 1972 in den 
Besitz des Landes Vorarlberg. Seit 
1981 wird Schloss Hofen als Wissen-
schafts- und Weiterbildungszentrum 
des Landes Vorarlberg und der FHV 
– Vorarlberg University of Applied
Sciences geführt.

Derzeit umfasst das Angebot von 
Schloss Hofen rund 30 staatlich  
anerkannte Lehrgänge in Kooperation 
mit in- und ausländischen Universitä-
ten bzw. Fachhochschulen sowie ein 
breites Seminarprogramm.
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